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EINZELTEILE  UND FUNKTIONEN EINZELTEILE  UND FUNKTIONEN

Teile-Nr. 35-41 in den Einzelabbildungen

35 Batterie-Knoofleiste
35 Stel lschraubefürvert ikaleBildüberdeckung
37 Projektionslampe, 24 V/150 W
38 Überlastsicherung,f 2 N250V,

eingesetzt (für Transport u. Elektronik)
39/40 Überlastsicherung, I I N250V,

eingesetzt (f ür Beleuchtung)
41 Entr iegelungstastefürLampen-lVodul

1 Diamagazin
2 Nase am Diagreifer, umstellbar für ver-

schiedene Magazintypen
3 Greiferarm
4 Halteschraube für Abdeckhaube
5 lR-Empfängersensor
6 Abdeckhaube
7 Stützfuß vorn links, höhenverstellbar
8 Wechselobjektive
9 l \ ,4agazinbahn

10 Steckfach für Fernbedienung
11 lR-Fernbedienung
12 Taste >end<
13 Taste )t imer(
1 4
1 5

1 6
1 7
1 8

1 9
20
21
22
23
24
25

Tasten für Überblenddauer >dissolve<
Tasten für manuelles Fokussreren und
Magazintransport
Taste >stop/go<
Senderdioden
Rote LED als Blinkanzeige für gesendete
Funktionseingabe und Batteriekontrolle
Grüne Taste für Diawechsel vorwärts
Rote Taste für Diawechsel rückwärts
Taste >memo<
Stützfuß hinten links
Buchse für Netzkabel
Netzschalter
Stützfuß hinten rechts, höhenverstellbar

Nothebel zum Entkuppeln
des Magazintransportantriebs
Stützfuß vorn rechts, höhenverstellbar
Stellrad f ür Bildüberdeckung.
Lampenmodul, wechselbar
Taste )lamp(
RoteTaste >Economy< mit Funktions-LED
Tasten >+/-< für Timer mit Funktions-LED
Taste )autofocus off< mit Funktions-LED
Pausenlicht

27
28
29
30
31
32
33
34
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Der  Ro l le iv rs ion  tw in  MSC 310 is t  e in  op t isch-
elektronisches Präzisionsgerät, das über al le
zur Uberblendprojektion erforderl ichen Aus-
stattungsmerkmale verfügt Bi ldschärfe, Ma-
gazintransport,  Diawechsel, überblenddauer
und Diastandzeit werden über Mikroprozes-
sortechnjk geste,rert Die lernbedienung mit
integrierter Timer- und Überblendzeiten-

Steuerung per lR-Ubertragung sorgt für mo
dernen Projektionskomfort Dabei informieren
sinnvol l  aufeinander abgestimmte Kontrol lan-
zeigen über den jeweil igen Funktionsstatus
Das Wechselobjektivprogramm bietet Brenn-
weiten für al le übl ichen Projektionsabstände

Der MSC 310 arbeitet mit LKM-, CS- und
dem Einheitsmagazin oder dem daraus ent-
wickelten koppelbaren CM 55/50-Magazin
von Rollei Spezialmagazine, die ein Umsort ie-
ren des Dia-Archivs zur Folge hätten, sind
nicht erforderl ich

Störende Dunkelpausen und harte Bi ldsprün-
ge sind pass6: die Projekt ion in f l ießenden
Ubergängen eröffnet neue Möglichkeiten der
kreativen Diaprojektion

Damit Sie auch al le Möglichkeiten dieses
Proyektors nutzen können, haben wir eine
ausführl iche Gebrauchsanleitung zusammen-
gestel l t  Sie erklärt als erstes al le wichtigen

Einzeltei le und deren Funktionen, gefolgt von

e iner  Schne l l in fo rmat ion  über  d ie  wesent l i -

chen Bedientei le Danach werden Gebrauch
und Funktion im Detai l  beschrieben im letz-
ten Tei l  f inden Sie Tips aus der Praxis sowie
einen nützl ichen Ratgeber als Hil fe bei
Bed ien feh le rn  und k le ineren  Prob lemen E ine

Tabe l le  in fo rmier t  über  B i ldwandgröße und
Prol ekt ionsa bstä n de

Ob nun als l iebenswertes Hobby oder be-

ru f  l i ch  genutz t  w i r  wünschen lhnen be im

Proj izieren mrt diesem Gerät viel Freude und
Erfolg

Qdlel

Eine Schne l l in fo rmat ion  fü r  den e i l igen  An-
wender  Drese K l rzan le i tung d ien t  ied ig l i ch

dazu, die wichtigsten Handgrif fe für eine

Erstinbetr iebnahme zu beschreiben

Vor der Erst- lnbetr iebnahme

D Die Halteschraube z1 für die Abdeckhaube
lösen, Haube abnehmen und die Transport-

sicherung entfernen

D AnschLeßend die Haube wieder aufsetzen
und festschrauben.

Achtung: Transportsicherung aufbe-
wahren und wieder einsetzen, wenn

der Projektor z B im Servicefall ver-

schrckt werden muß

Netzkabel anschließen

Das Gerät ist für eine Netzspannung von 220

bis 240 Volt ausgelegt und verfügt über eine

automatische Frequenzerkennung

D Netzkabel in Buchse 23 einstecken und

ans Stromnetz anschl ießen Netzschalter 24

auf  > -<  e indrücken

Achtung: Lüftungsschl i tze des Cerä-

tes bit te stets freihalten und keine

Gegenstände vor die Luftaustr i t tsöff-

nung legen Gerä t  n iemals  ohne
Haube in  Bet r ieb  nehmenl
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Magazin fül len
(Einheitsmagazin, Rollei CM 55/50)

}} Möglichst gleichart ige Diarahmen veTWen-

den - am besten Marken-Kunststoffrahmen

mi t  G las  oder  g las los  Empfeh lenswer t  s ind

besonders  d ie  D iarahmen der  F i rma E

Scharfkantige Metal l-  oder Vol lglasrahmen

s ind  ungee ignet !

}} Dias kopfstehend einsetzen, Schichtseite

zur Bi ldwand, einfach in gewünschter Folge,

beginnend bei Magazinfach Nr 1

Hinweis: Al le nachfolgend beschriebe-

nen Handhabungen beziehen sich auf

den Proiektionsbetr ieb mit Einheitsma-
gazinen nach DIN 108 oder dem seri-

enmäßig beigefügten Magazin Rollei

cM ss l50

Objektive einsetzen

}} Beide Objektive einschrauben, Linsen-

f lächen dabe i  n ich t  berühren

Projektor und Bildwand aufstel len

)) Bi ldwand paral lel zur Projektorfrontseite

aufstel len, Objektive in Höhe Bildwandmitte

Empfoh lene B i ldwandgröße 1 ,50  x  1 ,50  m

Projektionsabstand (ber 85/90 mm Brennwei-

te) ab 1,5 m -> Tabelle Seire 44/45

Einheitsmagazin einsetzen

)') Stel lung der Greifernase am Greiferarm

überprüfen, dazu erst Taste ' !6 )stop/go( und

dann grüne Taste 'xg drücken Der Greifer

fährt heraus

}} Greifernase mit Rändelschraube in waage-

rechte Stel lung bringen, wenn Pappsl ides oder

dünne Kunststoffrähmchen verwendet werden

1) Magazin 1 mit Zahlenleiste nach auBen bis

zum deutl ich spürbaren Anschlag einschieben

)) Grüne Taste 19 drücken Diagreifer 3

führt die ersten zwei Dias ins Gerät, Lampen

schalten sich automatisch ein und das 1 Dia wird

projrzrert

Bildschärfe einstellen

)) Erstes Dia am projizierenden Objektiv I

scharfstel len Dann grüne Taste 19 drücken

)) Zweites Dra am danach proj izierenden

ObJektiv ebenfal ls scharfstel len Al le folgenden

Dias werden jetzt automatisch fokussiert -  die
>focus<-Tasten " l5 bleiben ledoch funktions-

bereit  (overr ide-Fun kt ion)

) )  So l l  n ich t  mi t  Auto focus  gearbe i teL  wer -

den, Taste 33 >autofocus off< drücken, Anzei
ge durch rote LED Fokussierung erfolgt dann

ind iv idue l l  über  d ie  > focus<-Tas ten  15
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Bildstand ausrichten

W Das proj izierte Bi ld auf die Bi ldwandmitte

e ins te l len :  mi t  den Drehf  üßen B i ldhöhe und
waagerechten Bi ldstand einstel len

$ Bei seit l ichen Differenzen des Bi ldes wer
den Prolektor oder Bi ldwand paral lel verscho-
Den

Bildüberdeckung just ieren

Prolektionsabstand m ndestens 1,5 m mit

90 mm Oblektiv

! ,1  Grüne lds te  i r :  d rücken,  Überb lendung

beobachten und prüfen, ob ern seit l icher Ver

satz zwischen beiden Bildern vorhanden ist

D e  E ins te l lung  w i rd  dabe i  am s innvo l l s ten  mi t

einer 1ängeren oder über die m t >stop/go<-

Taste l& eingefrorenen Uberblendzeit vorge-

nommen E ine  Verwendung mög l ichs t  g le icher

Rahmen ist be m Justiervorgang von Vorte I

?b Zum se t l ichen Justieren Ste lrad 2ä dre-

hen D ie  ver t i ka le  B i ldüberdeckung wurde

werksseit ig eingestel l t  Sol l te dennoch ein

störender Versatz mrt gleichen Rahmen vorl ie-

gen, so kann mit ernem geeigneten Schrau-

bendreher an der Stel lschraube f6 die Höhen-

dif ferenz ausgeglichen werden

1 61 4

Senderbatterie einlegen

} }  In tegr ie r tes  Fernbed ienungshandstück  13
nach oben en tnehmen

33 Batteriefachdeckel öffnen Knopfleiste 35
auf 9V-Blockbatterie legen, Batteriepole fest-
drücken, Deckel schl ießen

3) Beim Fernbedienen darauf achten, daß
Senderd ioden 17  in  Rtch tung Empfangs-Sen-
sor gehalten werden Zwischen Sender und
Empfänger ist ein Mindestabstand von etwa
1 m nötig

2b Zum Wiedere nsetzen Fernbed enungs-
handstück ins Fach '1, i)  drücken

)i Ohne Ballerie, kann das Gerät Jeoer,,elr
mit eingesetzter Fernbedienung betr iebren
weroen

Uberblenddauer einstel len

Die  Standard  Uberb lendzer t  oes  Cerä les
beträgt 2 Sekunden Mit d eser Zeit arbeitet
das Gerät, wenn es eingescha tet wird

?? Soll  die Überblendzert geändert werden,
eine der drei Tasten 14 >drssolve< drücken
Wählbare Uberblendstufen von 0, '1l  3 oder
6 Sekunden Das Str ichdiagramm zeigt die
entsprechende Tendenz an

}} Mit der Taste '16 )stop/go( kann der
Uberb lendvorgang auch angeha l ten  werden
(Einfr ieren) -> siehe auch Seite 24
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Bild wechseln

'?*3 
Vorwärts und rückwärts: grüne Vortrans-

n ^ r r r ^ < + a  :  :  A d o r  r n + o  R i l . L  l r r n ( n n r t T : < l o  ) . '

d rücken

?? Mi t  T imer :  Magaz in  e insch  eben Standze t

mit der Taste i3 >I imer< aktivieren, Tendenz-

d agramm +/- über IasIen 3?.. Standardzeit
h p i n  R p - ä t i a p n  d p r  I a s l e  ' l i m e r .  i s t  8  S e k

Beim Drücken der  Tas te  >*<  12  Sek  und be im

Drücken der Taste > < 4 Sek Werden die

Tasten >-., :  < g eichzeit g gedrückt, stel t  sich

der  Trmer  w ieder  au [  8  SeL e in

7? Beim Eingeben der Timerzert bl inkt die

rote LED >t mer<

?? T imerab lau f  durch  Betä t  gen der  g rünen

Vortransporttaste l l l  starten, die LED >timer<

leuchtet nun konstant

73 MiI der Tasle 1,: )stop/go( kann der

T imerab lau f  auch un terbrochen werden

2? lum Abschalten des Trmers Taste i ; ,

> t  mer<  drücken

Magazin entnehmen

Ganz  du rchge lau fenes  Magaz in .

*  In Laufr ichtung herausziehen

Tei lweise durchgelaufenes Magazin.

*  Taste 3? >end< drücken, Prolektor  führt

den letzten Eingabebefehl  zu Ende, der Dia-

g re i f e r  f üh r t  d i e  ge ladenen  D ias  i n  d i e  Fäche r

zurück Das Magazin wird automat isch in d ie

Startste l lung zurückgefahren und kann ent-

nommen weroen

Kontrollanzeigen beachten

'?b 
Die ro le LED 1& am Fernbedienungshand

stück drent  a ls B nkanzeige für  jeden eingegebe-

nen Befehl

}}  D e Timer-LFD J:  informiert  über den auto-

mat ischen Bi ldwechsel  mi t  Ze tschal tung

LED bl inkt-Bi ldstandzei t  wurde eingegeben oder

Timer bzw Uberblendung wurde unterbrochen

LED leuchtet  konstant  = T mer läut t

3? Die LED bei  der >autofocus of f< Taste i3

c i o  d  r r ,  h  l  e .  r ,  h l e r  a r  d -ß  de r  AuLo fo r . t s  aus

geschal tet  is t

b? Die LED an der >Economy( Taste 31 s iqna

se r t ,  daß  d i e  Lampenspannung  um ca  107o

r o r l  t i o r r  i < t  r  n r l  < n  r l  o  l > m n o_ .  , ,  ,  Y ' r 5 p a r s c ^ a r T U n g

akt iv  er t  s t
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Vor der Erst-lnbetriebnahme

)) Die Halteschraube i} für die Abdeckhaube
lösen,  Haube abnehmen und d ie  Transpor t -

sicherung entfernen

)1 Anschl ießend die Haube wreder aufsetzen
und festschrauben

ACHTUNG: Transportsicherung aufbe-

wahren und wieder einsetzen, wenn

der Projektor z B im Servicefal l  ver-

schickt werden muß

Netzkabel anschl ießen

Das Gerä t  i s t  fü r  e ine  Netzspannung von 220

bis 240 Volt ausgelegt und verfügt über erne

automatische 50/60 Hz-Frequenzerkennung

?3 Netzkabel in Buchse ;3 einstecken und

ans St romnetz  ansch l ießen

}} Netzschalter 2& auf >-< eindrücken

Der Projektor ist nur für einen Betr ieb mit

Wechselspannung ausgelegtl

ACHTUNG: Lüftungsschl i tze des

Gerätes bit te stets freihalten und

keine Gegenstände vor die Luftaus-

tr i t tsöffnung legen Gerät niemals

ohne Haube in  Bet r ieb  nehmenl
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Magaz in  fü l len

Einheitsmagazin Rollei CM 55/50

A lseit ig abgerundete )automatensichere(

Kunststoffrahmen bis zu 3,2 mm Stärke mit

mög l ichs t  g la t ten  F lächen e ignen s ich  am

besten, auch Pappsl ides sind verwendbar

Besonders empfehlenswert sind Diarahmen

der Firma E , die ein umfangrerches sor-

t iment  der  un tersch ied l i chs ten  Rahmenaus-

führungen und -formate anbietet

HINWEIS: Verbogene Pappsl ides, Metal lrah-

men oder selbst umklebte Vollglasrahmen mit

scharfen Ecken und Kanten sind nicht geeig

net, da sie Störungen verursachen.

HINWEIS: Gleichart ige Diarahmen sichern dre

optimale Deckungsgleichheit beim Uberblenden

HINWEIS: Es sol l ten nur Marken Magazine

aus l ichtundurchlässigem Material verwendet

werden, da sonst Funktionsstörungen am

Gerät auftreten können

Eine  idea le  Ergänzung zum tw in  MSC 310

s ind  d ie  Ro l le i  CM 55/50  Magaz ine  D iese

Magaz ine  f  ü r  jewe i ls  50  D ias  können vor  oder

wäh 'e^d  der  Pro jek t ion  le ich t  ane inanderge-

koppe l t  werden 5 ie  e rmög l ichen dadurch  e ine

kont inu ie r l i che  H in te re inanderpro jek t ion  meh-

rerer  Magaz ine  ohne Unterbrechung Er le rch-

tert wird die Vorführung durch Magazinbahn-

ver längerungen ( rm Zubehörprogramm),  d ie

einfach am Projektor eingehängt werden

Die Ro lei CM 55/50 Magazine lassen sich

auch be i  den meis ten  anderen hande lsüb l i -

chen Diapro.lektoren verwenden

Dias einsetzen

bb Magazin mit Zahlenleiste rechts, Dias
kopfstehend mit Schichtseite zur Bi ldwand, in
gewünschter Reihenfolge, beginnend bei
Magaz in fach  Nr  1

LKM-Magazin

LKM Magaz ine  s ind  fü r  a l le  D iarahmen b is
2 mm Stärke verwendbar Auch bei Benut-

zung d ieser  Magaz ine  e inhe i t l i che ,  g le ichar t i -

ge  D iarahmen fü r  d ie  op t ima le  Deckungs-
gleichheit verwenden Magazine in Aus-

führungen fü r  60  oder  8O Dias  s ind  l ie fe rbar
(nicht im Roller-Lieferprogramm)

C5-Magazin

CS Magazin verwendet die speziel l  dazu kon-

zipierten CS-Diarähmchen Diese Rähmchen

sind mit einer umlaufenden Profi lkante aus-
gestattet,  die in die Führungen der Drafächer

eingreif t  Andere Rähmchen können nicht

verwendet werden CS-Magazine gibt es für

40 oder 100 Dias (nicht im Rollei-Lieferpro-
gramm)

Objektive einsetzen

Beide Objektive in ihre Fassungen einschrau-

ben Dabe i  F ingerabdrücke au f  den L insen-

f lächen vermeiden
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Magazin einsetzen

ä Bei Verwendung von Einheitsmagazinen ist

s te t :  d ie  Gre i fe r  na :e  /  waagerechr  zu  sLe ' len ,
wenn Pappsl ides oder dünne Kunststoff

rähmchen verwendet werderr

) t  Datv  be i  e  ngescha lLeLen Pro je l  to r  d ie
Taste >stop/go< 1*

ä und anschl ießend d e grüne Taste Vor

transport drücken Der Greifer I  fährt heraus

?3 Rände lschraube am Diagre i fe r  andrücken,

um 90"  d rehen und zurück federn  lassen

, '  Grüne Tasre  Vor  r ranspor  L  d r , rken ,

der  D agre i fe r  fä l ' r t  zurüc l  in  Ausganqspos

t ion

Diafach anfahren

Soll  die Projekt on nicht mit dem ersten D a

beg innen,  sondern  mi t  e inem be l ieb igen Dra

etwa aus der Magazinmitte, so kann das

Magaz n nach dem Einsetzen vorgefahren

werden

?13 Dazt vordere nfocus,<-Iasle 13 so ange
gedrück t  ha l ten ,  b is  das  Magaz in  d ie  ge

wünschte Posit ion erre cht hat

* Nach Loslassen und erneutem Drücken der

Taste wird der Transport in Einzelschrit ten

du rchgefuh rt

?2 Für dte Korrektur des evtl  zu weit vorge

fahrenen Magaz ns  kann s inngemäß mi t  der

hinteren >focus<-Taste l1 verfahren werden

D ese Sonder f  unk t ion  is t  nur  so  lange w i rk -

sam, b s ein Transportbefehl mit Tasle ' t t

erfo gt
Bei Betr ieb mit LKM- oder CS-Magazinen

* Die waagerechte Greifernase I in senk-

rechte Stel lung bringen

}} Das gefül l te Magazin n Prolektionsrich-

tung mi t  der  Zah en le is te  nach außen
(CS-Magaz ine .  Zah len le is te  innen)  b is  zum

Ansch lag  n  d ie  Magaz inbahn e  n führen

?? Grüne Taste Vortransport 1? drücken, der
f ) r a o r o r ' o r  h .  n n -  p t T t  n r r h e i n a n d e r  d a S

erste und zwe te Dia in den Projektor und

beg inn t  durch  au tomat isches  E inscha l ten  der
l r m n o  m i t  r i o r  D r n i o l z + i n n
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Projektor und Bildwand aufstel len

?& Gerät r icht ig aufstel len: Frontseite paral lel

zur  B i ldwand,  Ob jek t ive  in  Höhe der  B i ld -

wandmitte, auf ausreichenden Freiraum für

Kabelanschluß und Magazinlauf achten Ein

fester, waagerechter Stand ist wichtig, ein

stabi ler Projekt ionstrsch sehr zu empfehlen

Luftschlitze des Gerätes immer frei lassen

Bildstand ausrichten

}} Das prol izierte Bi ld auf die Bi ldwandmitte

e ins te l len :  m t  den Drehfüßen B i ldhöhe und

waagerechten Bi dstand einstel len

}} Bei seit l ichen Drfferenzen des Bi ldes wer-

den Pro.jektor oder Bi ldwand paral lel verscho-

ben

$ Größere Höhenunterschiede des Bi ldes

zur Bi ldwandmitte nur durch paral leles

Höhersetzen des Projektors oder des Projekti-

onstisches ausgleichen, um trapezförmige

Bildverzerrungen zu vermeiden

ACHTUNG

Stärkere Schräglagen, z B Höherstel

len der Projektorvorderkante über den

Verstel lweg der Drehfüße hinaus, sind

unzulässig

Bildschärfe einstel len

}} Das Bi ld vom Dia Nr 1 durch Drehen am
prol izierenden Objektiv E scharfstel len

& Danach die grüne Taste 19 drücken und
das folgende Bild am anderen Objektiv scharf-
stel len

Diese >Grundeinstel lung( von Hand ist nur

einmal nötig - danach regelt das Autofocus-

System die Bi ldschärfe an beiden Objektiven
vol lautomatisch nach

Eine  neue Grunde ins te l lung  muß er fo lgen,
wenn man die Objektive wechselt,  den Projek-

t ionsabstand oder die Brennweiten bei Vario-
O h i o l  + i v o n  r i o r i n e l o r r

Wurde das Magazin mrt glaslosen Diarahmen
gefül l t ,  so kann es vorkommen, daß sich die
Dias durch Wärmeeinwrrkung etwas wölben
Auch in solchen Fäl len regelt der Autofocus
die Bi ldschärfe automatisch

Die manuell  bedrenbaren >focus<-Tasten blei-

ben s tänd ig  [unk t ionsbere , t ,  auch be i  e inge-

schalLetem Autofocus-System Eine gedrückLe
>focus<-Taste überspielt  also das Autofocus-

System durch ihre >override<-Funktion

Das Blinken der LED bei Taste 33 zeigt an, daß
während des soeben projizierten Dias der
Autofocus abgeschaltet ist

D Er wird entweder durch Drücken der Taste

33 oder den nächsten Transportbefehl wieder

aktiviert Die LED erl ischt

)) Sol l  nicht mit Autofocus gearbeitet wer-

den, Taste 33 >autofocus off< drücken, LED

leuchtet
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Bildüberdeckung einstel len

}} Grüne Vortransporttaste 19 drücken,

?? Uberblendung beobachten und prüfen, ob

beide Bi lder exakt aufeinander pro. l iziert oder

seit l ich versetzt sind ldealerweise sol l te man

in der M tte einer ängeren Ubertragungzeit

m t der >stop/go<-Taste 1* die Uberblendung

stoppen und d  e  E  ns te l lung  vornehmen D ie

Verwendung von mög l rchs t  g le rchen Rahmen
o r  o  . h t o r t  . l i o  l , , c + r ^ a

L  v , !  J U J ! q 9 !

'bb 
Zum Einste len das Stel l rad j*  drehen

1 ,5  m  M indes tabs tand  zu r  B i  owand  e  nha l t en

Die  B i ldhöhene ins te l  ung wurde werkse t t ig

eingestel i t  Sol l te dennoch ein störender Ver-

sa tz  mi t  g le ichen Rahmen vor l iegen,  so  kann

mi t  e inem gee igneten  Schraubendreher  an  der

SLe l : chraube ; . .  o ie  Höhend i f fe renz  ausgeg l  -

cnen weroen

La m penspa rschaltu ng

& Durch betät igen der >Economy<< Taste i1

w i rd  d ie  Lampenspannung um e twa lOok re -

duziert Rote Kontrol l  LED ereuchtet

D le  Lebensdauer  der  Ha logen lampe w i rd  h ie r -
d r r r r h  r l o r  r t l i r h  \ / o r l ; n n o r i

Fernbedienung

bb lum Bedienen direkt am Projektor bleibt

das  lR-Handstück  31  e ingesetz t

}} Für die Fernbedienungsfunktion wird es

aus dem Aufbewahrungsfach nach oben ent-

nommen, der Deckel geöffnet und mit der

Batterie (9-VE-B lock) bestückt

}} Knopfleiste 35 auf Batteriepole fest-

drücken, Batterie einlegen und Deckel

sch  l ießen

}} Beim Fernbedienen r ichtet man die Sende-

d ioden 17  in  R ich tung Empfänger  Zwischen

Sender und Empfänger ist ein Mindestabstand

v o n e t w a l m n ö t i g

}} Nach dem Gebrauch wird das Handstück

rns Aufbewahrungsfach 10 eingeset/t  und

festgedrückt

ACHTUNG

Um Funktionsstörungen beim Bedie-

nen zu vermeiden, darf der lR-Empfän-

gersensor 5 nicht durch starkes Fremd-

l icht gestört werden, wie z B direktes

Lampenlicht oder ungedämpftes Ta-

gesl icht unmittelbar über dem Sensor

0
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Uberblenddauer einstel len

Die Standard-Uberblendzelt des Gerätes
hpt r ;n l  ?  <c l  N ,4r r  rJ iacc .  , /o i l  d rbe i te t  dds

C , p r ä t  \ A / p ^ n  p s  p r n o p s r h a l l c I  w t ' o

*  So l l  d ie  Uberb lendze i t  veränder t  werden,

eine der drei Tasten l4 >dissolve< drücken

Wählbar  s ind  Uberb lends tu fen  von 0 ,1 i  3  und
6  S e l  f t : c  S l r  r h d i : o r , m m  / p r r  . r  p  p , r , \ n r t r

chende Tendenz an

}} Mit der Taste 1! )stop/go( läßt sich der

Uberb  endvorgang e in f r ie ren  und innerha lb

dieser Zeit durch erneutes Drücken der Taste

fortsetzen

Bildwechseln vorwärts:

In  de '  Re ihenfo lge  de '  in  Magaz in  e  n .o r t ;e ' -

ten  D ias :

7'2 grtnefasle 1t '  leweils einmal kurz ein-

d  rücken

Bildwechseln rückwärts:

,n  en tgege lgeserzer  Re ihenfo lgp ,  um z  B e i r

schon gezeigtes B ld zu w ederhoJen.

) }  r n l c  l a s r e  ) r )  i p r n r c i l s  e i ^ m a l  k U f Z  e i n -

d rücken

HINWEIS :

Die Einzelb i ldprolekt ion is t  nur mi t  e ingesetz

tem Magaz in  mög l i ch ,  da  das  Magaz in  auch

eine Steuerf  unkt ion besi tzt

2 0  1 9

ACHTUNG:

Beim Umsort eren oder vorüberge-

henden Entnehmen e inze lner  D ias

während der Projekt ion müssen die

be iden l re ien  Fächer  im Magaz in  zum

Rückf ünren der gerade proj izierten

Dias  unbed ing t  ( ! )  f re ib le iben

HINWEIS:

Der Timerbetr ieb arbeitet nur in Vorwärtspro-

lek t ron

Automatischer Bi ldwechsel mit Zeit-

schaltung (Ti merbetr ieb)

* Die automatische Bildstandzeit wird durch

kurzes Drücken auf die Taste 1? >timer< akti
v ie r t  und der  Ab au f  durch  Drücken der  g rü-
n o n  \ / . r t r , n ( n ^ ' t  T ) ( l a  n e 5 l d f l e t

Zum Verändern der Standzeit verfährt man

wie folgt:

.  D ie  S ta^dardze i l  be i r r  Be t i t  gen de '  la ,Le
' l- l  >t imer< ist 8 Sek

* Durch Druck auf Taste ), .(  wechselt die

B lds tandze i t  au f  12  Sek

tt und be Druck auf Taste >-< auf 4 Sek

?.? Werden > r:  -<-Tasten g e chzeit ig
gedrück t ,  s te l l t  s  ch  der  Trmer  w eder  au f  8

Sek e in

3:la Zum Abschalten der Zeitscha tung die

Taste 1J >t mer< betät igen

'bb 
Be e ner Eingabe der Standzeit über d e

Tasten '}? bl nkt zunächst die rote Timer-LFD

und euchtet konstant, wenn der Start über

die grüne Vortransport-Taste 1? erfoigt

) )  D ie  Ze i tsc l -a  Lurg  läß t  s ich ,eder , ,e iL  m; l
d c r  \ / n r t r r n s n n r t - l a r l e  ! r . l  f i r r  e i n e n  B i l d w e C h

sel unterbrechen und läuft dann wieder wei-

ter

}} Bei Drücken der roten Rücktransport-Taste

2* wird der Timer gelöscht und ein Bi ldwech-

sel rückwärts durchgeführt Sol l  danach weiter

mit automatischer Zeitschaltung proj iziert wer-

den,  i s t  der  T imerab lau f  neu e inzugeben

1 61 4
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Memofunktion wählen:

Mit der Taste 21 >memo< können pro Maga
z in  b is  zu  16  be l ieb ig  ausgewäh l te  D ias
während der Prolekt ion elektronisch abgespei-
chert und nach beendeter Projekt ion noch-
mals in der entsprechenden Reihenfolge abge-
rufen werden

?b Dazu bei ledem als Wiederholung ge-

wünschten  D ia  d le  Tas te  21  )memo(  kurz  e in -
d rücken

Nach beendeter Projekt ion proj iziert das Gerät
automatisch das zuerst gewählte Dia

$ Al le weiteren gespeicherten Dias werden
ansch l  eßend über  d ie  g rüne Tas te  19  abgeru-
fen

HINWEIS:

Ein automatischer Abruf im Timerbetr ieb ist

n rch t  mög l ich

&xw&&,w{r4

Lampe abschalten

& M t der Taste > lamp < 3* kann während

der Prolektion d e gerade aktive Projektions-

lampe ausgescha l te t  werden Das Pausen l ich t
'  rn , i ' d  e i rnesrh . : l le l  I - l l<  der  l in  e .  a l  L iv ie rL

war, wird er nun ebenfal ls unterbrochen

li.? Durch erneutes Drücken der Taste 
'|.t.1 

v,tid

die Prolektionslampe wieder e ngeschaltet

j : . .1 Der T mer ist bei Bedarf wieder neu zu

starten

Kontrol lanzeigen

t t  tED ' , ,  am Fernbed ienungshandstück

orenr  d l .  B l  n l .anze iqe  f  ü '  jeden e  ngegebenen

Befeh

}3 D e >Timer<(-LED :r:  nformiert über den

automat ischen B i ldwechse l  mi t  Ze i tscha l tung

LED b l  nk t  =  B i lds tandze i t  wurde e ingegeben

oder  I  mer  bzrnr  l lherh  P^dt  nn

u nterD roc ne n

LED leuchtet konstant = Timer läuft

) )  D ie  Au lo fo tus-Of  ' . - l  I  D  ' i  ,  , /e 'g r  durch

Leuchten an, daß der Autofocus ausgeschal-

tet ist

&  D ie  ro te  LED 31 >Economy< s igna l i s ie r t

die aktivierte Lampensparschaltung

x€)
EJ
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Magazin wechseln

Das Magazin ist vorwärts oder rückwärts ganz
d u rchgela ufen:

?) Magazin in oder entgegen Prolektionsrich-
tung en tnehmen

}} Neues Magazin einsetzen

>b und mrt grüner Vortransport-TäsLe i9

fo rtfa h ren

Te i lwe ise  durchge lau fenes  Magaz in .

3} Taste 12 >end< drücken, Prolektor führt
den letzten Eingabebefehl zu Ende, der Dia-
gre i fe r  führ t  d ie  im E ingr i f f  be f ind l i chen D ias
in  d ie  Fächer  zurück  Das Magazrn  w i rd  au to-
matisch in die Startstel lung zurückgefahren
und kann entnommen werden Alle eingege-
benen Funkt ionsbefeh le  s ind  ge löscht

ACHTUNG:

Beim Proj izieren aus unterschiedl ichen
Magazinen (Standard, LKM, CS) dar-
auf achten, daß sich die Greifernase in
der r icht igen Posit ion befindet
Magaz in  nur  en tnehmen oder  e rn-
führen, wenn der Projektor eingeschal-
tet ist!

GEBRAUCH

s Betrieb mit Rollei CM 55/50-Magazinen

Um ein störungsfre ies An- und Abkoppeln des

Ro ei  CM 55/50 beim Proj iz ieren zu gewähr le i -

sten, ist folgendes zu beachten:

}}  Das erste Magazin bis zum Anschlag vor-

schieben und vort ransport ieren

Das Einhaken des zweiten Magazins sollte späte-

stens berm 45 Dia des ersten lv lagaz ns er fo lgen

Das Abnehmen des ersten Magazins kann ab

dem 6 Dia.  sol l te aber spätestens beim 12 Dia

des Zwei tmagazins er fo lgen

32 Dazu das Magaz n durch le chtes Anheben

aushaken und dabei  nach oben abnehmen

Bei  der Verwendung der Magazinbahnver iänge-

rung kann das Abnehmen des ersten Magazrns

zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen

3? Dre Magaz nbahnver längerungen werden m 1

hrer Ansar, ,  bolzen in o,e I  orrr löcher der Maga-

zinbahn g eingesetzt  und rasten dort  federnd

ern

ACHTUNG:

Auch mit  angesetzten l \ ,4agazinbahnver-

längerungen ist  nur der Transport  von 2

Magazrnen zulässig

Das Rol le i  CM 55/50-Magazin kann ohne

Koppe funkt ion auch als normales Dia-

magazin in a l len Prolektoren,  d ie für  d ie-

sen Magazintyp konzip ier t  s ind,  verwen-

oet werden

lIl
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Vorgehensweise im Störungsfal l

Im Störungsfal l  schaltet der Projektor automa-

t isch das Licht aus, und das Pausenlicht 3;tr.

scha l te t  s ich  b l inkend e in

Projektor nicht ausschalten !

}} Auf Taste )end( drücken, der Projektor

versucht selbsttätig die Störung zu beheben

und das Magazin herauszufahren

Eventuel l  noch im Projektor befindl iche Dias

werden herausgegeben Die Beendigung des

Ablaufs wird durch konstantes Leuchten des

Pausenlichts angezeigt, der Projektor ist wie

der betr iebsbereit

Kann der  Feh ler  au f  d iesem Wege n ich t  beho-

ben werden, so ist wie folgt vorzugehen:

* Zur Fehlerbehebung Projektor ausschalten,

}} Netzkabel abziehen ( l)  und

?? Abdeckhaube abnehmerr

Befindet sich der Greiferarm 3 blockiert

im Magazin oder in der Diabühne:

}} Greiferarm in freibewegliche Richtung her

ausziehen bzw zurückschieben und Dia hier-

bei in das Magazin oder in die Diabühne

zurückführen Soll der Weitertransport von der

Abbruchstel le aus erfolgen,

4'

. . . . 3 0

) )  Magaz in  b is  zum Ansch lag  e insch ieben

$ und D ia fach  mi t  der  )Focus(  Tas te  15

anfahren

Behindert der Greiferarm 3 oder ein ein-
geklemmtes Dia nicht das Magazin,

)3 so kann dieses, fal ls erforderl ich, durch

seit l iches Zurückdrücken des Nothebels l6

aus der Magazrnbahn herausgezogen wer

den

Nach e inem Storungs fa l l  w i rd  be im Wieder -

einschalten des Gerätes das Magazin automa-

t isch in die Startposit ion zurückgefahren und
geladene Dras heraustransport ier t

GEBRAI . JE#

Stand-by-Betrieb

}}  Sol l  das 
' l  

Dia mit  dem ersten Transportbe-

fehl  ohne Verzögerung proj iz ier t  werden, Maga-

ztn ernsetzen,

?3 Taste )stop/go( l6 und danach

2b grnne Vortransporttaste 19 drücken

}}  Nach dem Laden der ersten beiden Dias be

f indet  s ch der Prolektor  nun im Stand by Betr ieb

und proj iz  er t  mi t  dem nächsten Transportbefehl

grüne Vortransport taste '19 das 1 Dia

Nach der Projektion

2'2 Maqaz n entnehmen,

}}  Lüf termotor zum Abkühlen des Gerätes noch

e in i ge  M inu ten  we i t e r l au fen  l assen ,

?? dann Symbol  >O< am Netzschal ter  ?,1 e in-

d rücken

}} Netzkabel abziehen und vom Netz losen

))  Fernbedienung im Fach 10 unterbr ingen

e,

AJ
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Die Bi ldwand

ist mitentscheidend für die Projekt ionsquali tät

Empfehlenswert ist eine Spannvorrichtung für

eine faltenfreie Oberf läche

$ D ie  B i ldw i rkung w i rd  mi t  zunehmender

Bildgröße wesentl ich besser Die Bi ldwand

deshalb groß genug wählen - etwa

150x '1  50  cm in  normalen  Wohnräumen B i ld -

wände von 180x180 cm b is  300x300 cm e ig -
nen sich für große bis sehr große Räume

}} Bi ldwand senkrecht (und paral lel zur Pro-
jektorfrontseite) aufstel len Bi ldwandmrtte in

Höhe der Oblektive und etwa 25 cm über

Augenhöhe der Betrachter

ä  In  sehr  g roßen Räumen läßt  s ich  der  B i ld -

stand besser ausrichten, wenn die Bi ldwand

etwa 5-10% zum Pro jek tor  gene ig t  au fge-

stel l t  wird

}} Tip für kleine Räume: Projektor im Neben-

raum aufstel len und durch die offene Tür pro-

Jrzreren

HINWEIS:

Die Tabelle auf Seite 44/45 informiert über alle

wissenswerten Daten von Bildwandgröße und
P r n i o L  t i n n < : h < f : n d

Objektive wechseln

)) Objektive durch Linksdrehung heraus-

SCnrauDen

)) Zwei Objektive gleicher Brennweite nach

dem Säubern der äußeren Linsenflächen ein-

scn ra u oen

}} Grundeinstei lung der Bi ldschärfe erneu-

ern

33 Vario-Oblektive mit veränderl icher Brenn-

weite zwischen 1O u 120 mm bzw zwischen

110 u  200 mm s ind  empfeh lenswer t  fü r  d ie

Projektion in unterschiedl ich großen Räumen,

wie  auch zur  bequemen Anpassung der  B i ld -

bzw Diagröße an das Bi ldwandformat

Die Rollei AV-Apogone und AV-Xenotar-Ob-

lekt ive von Schneider Kreuznach werden sehr

hohen Anprüchen hinsichtl ich der Randschär-

fe ,  Aus leuchtung und [a rbLreue gerechL 5 ie
gelten als Hochleistungsoblektive für die Dia-
projekt ion, um die hohe Brldleistung moder-

ner Kameraob;ektive uneingeschränkt zu

übertragen

T ' t p5  F [ " JR  n l r  r rRAX lS

Die anspruchsvol le Diaschau

}} Al le Dias kri t isch sort ieren, unscharfe und

fehlbel ichtete aussondern

& Ständigen Wechsel zwischen Tagesl icht-

und Bli tzaufnahmen, Quer- und Hochformat

sowie wahllose Folgen persönl icher Erinne-

rungsb i lder  vermeiden

)) Gestaltete Bi ldfolgen mit etwa gleicher

Farbstimmung und insbesondere Bi ldserien

mit Steigerungseffekt oder Schnappschußrei-

hen s ind  w i rkungvo l le r

?3 Schärfe und Bildstand vor Beginn der Dia-

schau einregeln

}} Stets eine Reservelampe bereithalten Ein

Lichtzeiger ist sehr zu empfehlen

?,? Die Anzahl der Dias auf ein zumutbares

Maß begrenzen

}} Eine >Halbzeitpause< hält das Interesse

der Zuschauer wach

}} Als letztes Dia ein besonders st immungs-

vol les auswählen

}} Eine gedämpfte Raumbeleuchtung vor

und besonders nach der Prolekt ion wird vom

Betrachter als angenehm empfunden

}} Jede Diaschau gewinnt durch passende

Hin tergrundmus ik ,  d ie  dem f i lm-  und fe rnseh-

gewohnten Zuschauer den fehlenden Ton er-

setzt



WARTUNG UND PFLEGE

0

u
5

?

. . . .  34

WARTUNG UND PFLEGE

Zur Verhütung von Unfäl len unbedingt
folgende Hinweise beachten:

Vor allen Wartungsarbeiten

D Magazin entnehmen und Lüftermotor

zum Abkühlen der Projektorinnentei le einige
Mrnuten weiterlaufen lassen

}} Projektor ausschalten,

D dann Netzkabe l  abz iehen ( l )

) Abdeckhaube abnehmen

Nach al len Wartungsarbeiten

)) Abdeckhaube aufsetzen und festschrauben,

D erst danach (!) den Projektor wieder ans
Stromnetz anschließen

)) und die Funktionen kontrol l ieren

Lampen auswechseln

D Entr iegelungstaste 41 eindrücken und

D Lampenmodul 29 am Grif fstück ganz her-

auSnenmen,

D defekte Lampe aus ihrem Sockel heraus-

ziehen und ersetzen

Vorsicht Lampen sind heiß!

Verbrennungsgefahr!

}} Ersatzlampe 37 mit Schulzhülle bis zum

Ansch lag  in  ih re  Fassung sch ieben,

}} erst danach die Schutzhül le entfernen

Lampenkolben also nicht mit bloßen Fingern

berühren !

I . I INWEIS:

Um den Lampenwechsel noch schneller und

e in facher  durch führen zu  können,  i s t  d ie

Bereithaltung eines Ersatz-Lampenmoduls zu

empfehlen

Ein Ersatz-Lampenmodul für vier Lampen ist

unter der ldent-Nr 66 393 als Zubehör l ie{er-

bar.

ACHTUNG: Für diesen Projektor sind
nur 24V /1 5OW-Halogenlampen

zugelassen Von Rollei werden diese

Lampen unter der ldent-Nr. 66 380

angeDoten

o

o
3
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Magazinführung

ä Staub und Abr iebpart ikel  srnd im regelmäß -

gen Abstand mit  e inem Pinsel  zu ent fernen Hier-

bei rst besonders der Bereich für die optische

Magazinabtastung (s Abb ) zu beachten

Optisches System

)) Al le Glastei le in beiden Bi ldbühnen mit  e inem

weichen, langst ie l igen Haarpinsel  entstauben,

)? Objekt ive herausdrehen und äußere Linsen-

f lächen mit  L insenrein gungspapier  säubern

HINWEIs:

Diese Rernigung ist  nur h in und wieder er forder-

l ich,  da die meisten Staubtei lchen ber laufendem

Gerät  m t  der Kühi luf t  ent fernt  werden Viel

wicht  ger s ind dagegen saubere und staubfre ie

D  a s l

&,
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WARTUNG UND PFLEGE

Sicherungen ersetzen

Die  Abb i ldung ze ig t  d re  Lage der  d re i  S iche-
rungen

)3 Defekte Sicherung 38 (T 2 4/250 V) oder

39" 4* (I  8 N250 V) aus der Halterung ziehen

und ersetzen

Fa l ls  auch d  e  neu e 'ngesetzLe S cLe-

rung w ieder  durchbrenr [ .  ke ine
)Eigenreparatur( versuchen (da sonst

die Werksgarantie erl ischt),  sondern

den Projektor vom Rollei Service
instandsetzen lassen

HINWEIS:

Neue Ersatzsicherungen sind im Foto- oder

Radiofachhandel erhält lrch

Der Rollei Service

betreut lhren Rol e -Projekl.or sachgerec-t uno
h i l f t  lhnen gern  be i  a  len  Fragen der  Fo togra-

f ie und Prolektion mit Rollei-Geräten

Bitte rufen Sie uns an

Fachbera tung:  (0531)  68  0O 2  17

Serv ice :  (0531)68 00  3  33

I
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